
Ein Wahlabend mit Wein, Brezeln & Gesell-
schaftswissenschaften
Schicksalswahl, Richtungswahl, Entschei-
dungswahl. Die Europawahl 2024 changiert 
zwischen defizitärer Wahrnehmung einerseits 
und wesentlicher Bedeutung andererseits - so-
wohl in den inhaltlichen Entscheidungen als 
auch in dem beherrschenden Thema des Vor-
marschs rechtspopulistischer, nationalistischer 
oder wie im Falle der AfD rechtsextremer, völ-
kischer Parteien. Diesen Abend wollen Sie zu 
Hause auf dem Sofa verbringen? Wir wüssten 
da etwas Besseres.

Gemeinsam mit Expert*innen aus Politikwis-
senschaft, Kultur und Zvilgesellschaft wol-
len wir an diesem Abend Bürger*innen die 
Möglichkeit geben, die aktuellen Entwicklun-
gen nicht nur im Fernsehen zu sehen, sondern 
unmittelbar ins Gespräch zu kommen. Wahl-
forscher*innen, Sozialwissenschaftler*innen, 
Kulturschaffende und selbstverständlich Per-
sonen aus verschiedenen europäischen Län-
dern teilen mit uns ihre Eindrücke des Wah-
labends.

Zwischen den einzelnen Panels ist Gelegen-
heit für das persönliche Gespräch, das Verfol-
gen der Fernsehbilder und natürlich für Wein, 
Brezeln und Gesellschaftswissenschaften.

Wir laden keine Parteipolitiker*innen - gleich 
welcher Couleur - für die Diskussion auf den 
Panels ein.

Nicht willkommen?
Die Schader-Stiftung ist ein Ort des Dia-
logs auf der Basis der freiheitlich-demokrati-
schen Grundordnung. Wir bieten Rassismus, 
völkischem Reden, gruppenbezogener Men-
schenfeindlichkeit und Chauvinismus kei-
nen Rahmen und Raum. Personen, die solche 
Ansichten artikulieren, sind auf dem Scha-
der-Campus unerwünscht. Funktionär*innen 
und Vertreter*innen verfassungsfeindlicher 
und extremistischer Organisationen, Parteien 
und Gruppierungen dulden wir grundsätzlich 
nicht im Haus. Im Zweifel setzen wir das Haus-
recht durch.

Wir laden herzlich Gesprächspartner*innen 
aus Wissenschaft und Gesellschaft zum Aus-
tausch über die Europawahlergebnisse ein. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte an 
unter: www.schader-stiftung.de/europawahl

Europawahl live 

#transitachtzehnuhr

Ein Wahlabend mit Wein, Brezeln & 
Gesellschaftswissenschaften

09. Juni 2024, 17:30 bis 21:30 Uhr
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt
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Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestraße 2
64285 Darmstadt

Hinweise zur Barrierefreiheit
finden Sie hier.

Anreise
Hinweise zur Anreise finden Sie 
hier. 

Hinweise zur Buchung des 
DB-Veranstaltungstickets finden 
Sie hier.

Anmeldungen 
Die Teilnahme an den Veran-
staltungen ist kostenlos. Die 
Teilnehmendenzahl ist begrenzt. 
Sie erhalten eine Anmeldebestäti-
gung per E-Mail. 

Programmverantwortung
Alexander Gemeinhardt,  
Dr. Gösta Gantner und 
Benjamin Stehl, 
Schader-Stiftung 

Schader-Stiftung
Goethestraße 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-0
kontakt@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de

https://www.schader-stiftung.de/service/barrierefreiheit
https://www.schader-stiftung.de/service/route
https://www.schader-stiftung.de/themen/kommunikation-und-kultur/fokus/schader-dialog/artikel/das-veranstaltungsticket-der-deutschen-bahn
mailto:kontakt%40schader-stiftung.de?subject=
http://www.schader-stiftung.de


Programm 

17:30 Uhr  Willkommen zur Europawahl – Ein Blick auf die EU
Dr. Jana Freihöfer, Technische Universität Darmstadt 
Rocío Guenther, Schader-Fellow #03, Darmstadt/ San Antonio (Texas, USA)

17:55 Uhr  Erste Prognose

18:15 Uhr Europa hat gewählt – erste Eindrücke und Ergebnisse
Eya Ayari, Lichtenbergschule Darmstadt
Prof. Dr. Dirk Jörke, Technische Universität Darmstadt
   
  

18:45 Uhr  Eindrücke aus der TV-Berichterstattung

19:00 Uhr Blick nach Europa: Italien, Polen, Schweden, Griechenland und mehr
Dr. Terenzio Facchinetti, Pulse of Europe, Darmstadt
Dr. Andrzej Kaluza, Deutsches Polen Institut, Darmstadt
Dr. Stina Kjellgren, Evangelische Akademie Frankfurt
Prof. Dr. Georgios Terizakis, Hessische Hochschule für öffentliches 
Management und Sicherheit, Wiesbaden

19:30 Uhr  Eindrücke aus der TV-Berichterstattung

20:00 Uhr Europäische Ebenen und Regionen: Neun Kommunalwahlen und 
 gesellschaftliche Perspektiven

Prof. Dr. Christian Stecker, Technische Universität Darmstadt
Dr. Orna Freifrau von Fürstenberg, Makkabi Frankfurt e.V./ Makkabi  
Taunus e.V., Gemeinderätin jüdische Gemeinde Frankfurt K.d.ö.R. 

20:30 Uhr  Blick ins Netz
Dr. Gösta Gantner, Schader-Stiftung
Benjamin Stehl, Schader-Stiftung    

21:00 Uhr Darmstadt und die Welt: Wie haben wir gewählt?
Hanno Benz, Oberbürgermeister der Stadt Darmstadt 

ca. 21:30 Uhr Ode an die Freude
Anke Schimpf, Saxophon

 Ende

 Gesamtmoderation: 
Hannah Ferber, Fridays for Future Bensheim
Alexander Gemeinhardt, Schader-Stiftung 
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